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BESCHLUSSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: B 06/0096 

604 - Fachbereich Verkehrsflächen und 
Entwässerung 

Datum: 23.02.2006 

Bearb. : Herr Tiedtke, Jürgen Tel.: 216 öffentlich 

Az. : 604/Tiedtke/Jung  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 16.03.2006

 
 
Segeberger Chaussee  
hier: Einbau einer Querungshilfe 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr nimmt die vorgestellte Planung 
zum Einbau einer Querungshilfe in der Segeberger Chaussee in Höhe Hasenmoorweg zur 
Kenntnis. 
 
 
 
Sachverhalt 
 
Seit mehreren Jahren gibt es im Kreuzungsbereich Segeberger Chaussee / Hummelsbütteler 
Steindamm immer wieder Verkehrsunfälle mit Radfahrern die den südlichen kombinierten 
Geh– und Radweg in Richtung Knoten Ochsenzoll nutzen. 
 
Bei der Auswertung der Unfalltypensteckkarte 2005 am 01.02.2006 bestand unter allen  
Beteiligten (Polizeidirektion Bad Segeberg, Polizei Norderstedt, LBV Kiel, LBV Itzehoe, Team 
Verkehrsaufsicht, Fachbereich Verkehrsflächen und Entwässerung) Einvernehmen darüber, 
dass einer der Hauptgründe für diese Unfälle eine fehlende gesicherte Querungsmöglichkeit 
östlich der Tangstedter Landstraße ist. Da eine Signalisierung der Kreuzung nur mit erhebli-
chen Umbauarbeiten möglich ist, wurde zur kurzfristigen Lösung des Problems der Einbau 
einer Mittelinsel angestrebt. Nach Diskussion bestand Einvernehmen darüber, dass diese 
Querungshilfe Höhe Hasenmoorweg eingebaut werden soll. Dadurch entseht gleichzeitig 
eine Abbiegehilfe in den Hasenmoorweg. Mittel stehen auf der Haushaltsstelle 6303.96100 – 
AG Radverkehr - zur Verfügung. Es wird für die Mittelinsel und die Verschwenkungen der 
kombinierten Geh – und Radwege mit Kosten in Höhe von 40.000,- € gerechnet. 
Weiterhin ist vorgesehen die schadhaften Fahrbahndecken in der Segeberger Chaussee und 
im Hasenmoorweg im Einmündungsbereich zu erneuern. Mittel hierfür stehen auf den Haus-
haltsstelen 6600.51000 – Unterhaltung Ortsdurchfahrten Bundesstraßen – und 6300.51000 – 
Unterhaltung Gemeindestraßen – zur Verfügung. 


